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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV 1912/60 Bromskirchen : VfL Marburg 1860 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV 1912/60 Bromskirchen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1912/60 Bromskirchen in der Herren Bezirksliga
Gr. 1 gegen den VfL Marburg 1860 durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Friedrich / Tihanyi zwar
einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Deja / Kunicke aber dennoch sicher mit 11:8, 11:4, 9:
11, 11:3 ein. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Dohms / Kusche und Issing /
Kutzner, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehten Himmel / Müller das Spiel gegen Razzhivin / Kirchmeyer und gewannen in vier
Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim Sieg von Carsten Dohms
gegen Henning Kutzner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Den Sieg von Alexander Issing konnte
Matthias Friedrich im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Bastian Tihanyi
hatte seinen Gegner Michael Razzhivin beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernd
Himmel über die 1:3-Niederlage gegen Paolo Deja hinweggetröstet werden musste. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Passende spielerische Mittel
hatte anschließend Michael Müller letztlich an der Hand, um Madiane Kunicke zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Kevin Kusche gegen Klaus
Kirchmeyer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1912/60 Bromskirchen und des VfL Marburg 1860 in die Box. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Carsten Dohms beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Alexander
Issing. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Matthias
Friedrich gewann gegen Henning Kutzner mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Bastian Tihanyi zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1912/60 Bromskirchen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTV 1976 Schröck am 13.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des VfL Marburg 1860 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.10.2023 gegen den TTV Angelburg erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1912/60 Bromskirchen

Doppel: Friedrich / Tihanyi 1:0, Dohms / Kusche 1:0, Himmel / Müller 1:0 
Einzel: C. Dohms 1:1, M. Friedrich 1:1, B. Tihanyi 2:0, B. Himmel 0:1, M. Müller 1:0, K. Kusche 1:0 

 VfL Marburg 1860
Doppel: Issing / Kutzner 0:1, Deja / Kunicke 0:1, Razzhivin / Kirchmeyer 0:1 
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Einzel: A. Issing 2:0, H. Kutzner 0:2, P. Deja 1:1, M. Razzhivin 0:1, K. Kirchmeyer 0:1, M. Kunicke 0:
1


